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Christa Grüneklee
in Reinhardshagen

l .  für  d ie  Gemeinde Reinhardshagen:

a)  Bürgermeister  Erv in  Schuck,  ruohnhaf t  t , ta ldst raße l5in  J5IZ Reinhardshagen

b)  de r  l . _Be igeo rdne te ,  Konrek to r  Wo l fgang  B lüme l ,
vohnhaf t  Karrsbader  s t raße 29 in  rs iz  äe iÄhardshaoen

-  beide der  Notar in  von person bekannt  _

Begfoubigre Abstrifr
Nunrnrer l B 9 der Urkunderrrolle ft ir t 9 u:

Verhandelt

Reinhardshagen am

erschien en heute:

Vor mir, der unterzeidrneten Notarin

23.  September
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2.  fü r  den Tenn isvere in  Re inhardshagen eV,  d ie  Vors tands-
m i t g l i e d e r :

a )  Rea lschu l lehrer  He inz  E.  I ' Je idner ,  Mündener  S t r .  25 ,-  
3512 Re inhardshagen -  von  Person bekannt  -

b )  B e a m t e r  H e r m a n n - J o s e f  R a p p ,  L e i z p g e r  S t r .  f 5 ,  3 j l z
Re inhardshagen,  -ausgev iesen durch  se inen miL  L ich t -
b i ld  versehenen Bundespersona lausue is -

c )  P r o k u r i s t  H a s s o  M ü L l e r ,  A l t e n h a g e n e r  S t r .  7 ,  J S I T
Reinhardshagen -  von  Person bekannt  -

d )  Rechtsanva l t  Hans-Joach im Burghard ,  ln leg  im Bruch 9  a ,
l5 I2  Re inhardshagen -  von  Person bekannt  -

e )  S t e u e r b e v o l l m ä c h t i g t e r  h / i ] ] i  B r o s t m e y e r ,  H a r n e s t r .  S ,
1512 Reinhardshagen - von Person bekannt -

D ie  [ rsch ienenen zu  I .  a )  und b)  e rk lä r ten ,  im nachs tehen-
den fü r  d ie  Gemeinde Re inhardshagen hande ln  zu  uo l l -en ,  d ie
Erschienenen zu 2. a) bis e) für den Tennisverej-n Reinhards-
hagen eV.

Die Erschienenen, handelnd uie angegeben, baten um die Beur-
kundung folgenden

Erbbau reeh tsve r t r ages :

I .  G runds tücksve rhä l t n i sse

$r
Grundstück  und E igentümer

Die Gemeinde Reinhardshagen ist  Eigentümerin der im Grund-
buch von Veckerhagen Band 56  B la t t  l29B e inget ragenen Grund-
s tücke

Gemarkung Veckerhagen
Flur  19  F lu rs tück  l7 l l
Spor tgeJ-ände,  im Mardens ieg
1 2 r 5 5  a r  g r o ß

- 1 -
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und Gemarkung Veckerhagen
F ] u r  1 9  F l u r s t ü c k  l 7 l 4
Spor tge lände,  im Mardens i .eg
2 3 , 5 5  a r  g r o ß

B e i d e  G r u n d s t ü c k e  s i n d  i n  A b t e i l u n o  I I  u n d  I I I  d e s  G r u n d -
buchs  unbe las te t .

I I .  Ve rp f l i ch tungsve r t r ag  übe r  d i e

Bes te l - l ung  e i nes  E rbbau rech t s

$z
Erbbauberecht igter

Die Gemeinde Reinhardshagen, nachstehend "Eigentümer" ge-
nannt ,  verp f l ieh te t  s ich  h ie rmi t ,  dem Tenn isvere in  Re inhards-
hagen eV,  naehs tehend "Berecht ig te r "  genannt . ,  an  dem in  $  I
näher bezeichneten Grundstücken Gemarkung Veekerhagen Flur
19 Flurst.ücke 37/3 und i7/4 ein Erbbaureaht nach den näheren
Best immungen d ieses  Ver t rages ,  im übr igen au f  der  Grund lage'der  Erbbaurechtsverordnung vom I5 .1 .1919 in  der  derze i t igen
Fassung zu  bes te l - Ien .

$ :
Erst reckung des Erbbaurechts

Das Erbbaurecht erstreckt sich auch auf den für die Bau-
urerke und Tennisp latzanlagen n icht  er forder l ichen Tei I
de r  Grunds tücke .

I I I .  V e r t r a g s g e m ä ß e r  -  d i n g l i c h e r

I n h a l t  d e s  E r b b a u r e c h t s

A ls  ver t ragsgemäßer  -  d ing l i c l re r -  Inha l t  des  Erbbaurechts
i m  S i n n e  d e r  $ $  2  f f  E r b b a u r e c h t s V 0  r u i r d  f e s t g e l e q t :

- h -
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$4
Dauer  des

D a s  f r b b a u r e c h L  b e g i n n t  a m

_,sem Tage an  gerechnef  nach

Erbrechts

l - .  J u l i  l 9 B l  u n d  e n d e t ,  v o n  d i e -
9 9  - n e u n u n d n e u n z i g -  J a h r e n .

$:
zu er r i ch tendes Bauwerk

Der  Berecht ig te  i s t  berecht iq t  und verp f l i ch te t ,  au f  den
Grundstücken e in  Umkle ide-  und San i tä rgebäude fü r  d ie  ihm
d u r c h  N u t z u n g s v e r t r a g  v o m  J 1  . 3 . I 9 B Z  ü b e r l a s s e n e n  T e n n i s -
p Iä tze  au f  se ine  Kos ten  zu  er r i ch ten ;  fe rner  zue i  ve i te re
Tenn isp lä tze  anzu l -egen.

D ie  ö f fen t l i ch- rech t l i chen Bau-  und ähn l iche  Vorschr i f ten
müssen eingehalten urerden.

SE
Unterhaltung von Bauverk und Anlage

Der Berecht ig te is t  verpFl ichtet ,
n isanlagen stets  in  gutem, se inen
baulichen Zustand zu erhalten und
und Erneuerungen unverzüglich auf
men .

d a s -  B a u u e r k .  u n d  d i e  T e n -
Zwecken entspreehenden
anfal lende Reparaturen
seine Kosten vorzuneh-

Kommt  der  Berecht ig te  d iesen Verp f l i ch tungen mi t  oder  ohne
eigenes Versehulden nicht oder nicht in ausreichendem Maße
nach, obruohl ihm der Eigentümer dazu eine Fr ist  von d Mona-
ten  fü r  den E inze l fa l l  gesetz t  ha t ,  so  kann der  E igentümer
se lbs t  d ie  e r fo rderL ichen Arbe i ten  fü r  Rechnung des  Berech-
t ig ten  je r : re i l s  durch führen l -assen.  Se in  Ansprueh au f  Er fü I -
lung gegen den Berecht ig ten  ru i rd  dadurch  n ich t  berühr t .

Der  Berecht ig te  ha t  auch d ie  n ich t  überbauten  Te i le  der
Grundstücke sachgemäß und sorgfäl t ig anzuJ-egen und dauernd
i n  g u t e m  Z u s t a n d  z u  e r h a l t e n .

s7
Bes ich t igungsrecht  des  E igentümers

D e r  E i g e n t ü m e r  i s t  b e f , u g t ,  e i n m a l  i m  J a h r  n a c h  e n t s p r e c h e n -
der  Absprache mi t  dem Berecht iq ten  d ie  Grunds tücke samt  Bau-

- 5 -
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verk  zu  bes ich t igen oder  durch  Beauf t rag te  bes ich t igen zu
lassen.  Dabe i  ha t  der  Berecht ig te  auch e ine  Untersuchung
des bau l ichen Zus tandes des  Baurverks  zu  du lden und d ie
Adtkünf te  zu  geben,  d ie  das  Bauurerk  be t re f fen  und den
Eigentümer  im Rahmen d ieses  Ver t rages  in te ress ie ren .

sB
Vers icherungsp f l  i  cht

Der Berechtigte ist verpfl ichtet, das Bauruerk und die An-
Iage zum vollen tn/iederaufbauuert qegen Feuer, Wasser- und
Haf tpf l ichtschäden vers icher t  zu hal ten.  Nachueise h ierüber
s ind dem Eigentümer auf  Ver langen zu erbr ingen.

5o11te das Bauurerk oder die An1age durch Brand oder sonstige
Einuirkungen beschädigt oder ganz oder tei lueise zerstört
verden,  so is t  der  Berecht ig te verpf l ichtet ,  das Bauuerk
und d ie Anlage innerhalb von 2 Jahren im ursprüngl ichen Zu-
stand uieder herzustelLen und hierbei die Versicherungs- oder
Entschädigungsleistungen in vol lem Umfang zu vervenden.

Die PF1icht  zur  Zahlung der  Erbbauzinsen ru i rd  durch e ine Be-
schädigung oder  Zerstörung n icht  berühr t .

$g
Lastentragung

Der Berechtigte trägt vom I. 0ktober l98l

a)  a l le  öf fent l ichen Lasten u ie Grundsteuern,  St raßenre in i -
gungs- ,  Mül labfuhr-  und Schornste infegergebühren.

b)  a l le  pr ivaten Lasten v ie  Vers icherungsbei t räge und Strom.

$ro
Heimfa l l rech t

Der Berecht ig te is t  auf  Ver langen des Eigentümers verpf l ich-
te t ,  das Erbbaurecht  auf  den jevei l igen Eigentümer oder  auf
einen von diesem zu benennenden Dritten sofort zu übertragen '
ulenn eine der nachgenannten \/oraussetzungen gegeben ist:

- 6 -
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L .  der  Berecht ig te  j -s t  m i t  der  ZahJ .ung des  f rbbauz inses
in Höhe zueier Jahresbeträge im Rückst.and,

2 .  über  das  Vermögen des  Berecht ig ten  ur i rd  das  Konkurs-
gder  Verg le ichsver fahren  erö f fne t  oder  d ie  Erö f fnung
e ines  soLchen Ver fahrens  mange ls  Masse abge lehnt ,

3  .  d ie  Zruangsvers te igerung oder  Zrvangsver rua l tung des  Erb-
baurechts  w i rd  angeordnet  oder  es  v i rd  au f  d iesem e ine
Zruangshypothek  e inget ragen,

4 .  der  Berecht ig te  vers tößt  in  g rober  l , Je ise  gegen se ine  in
$$ 5 ,  6 ,  B  fes tge leg ten  Verp f l i ch tungen,

5. der Berecht igte vird a- l-s Verein aufgelöst.

Der Eigentümer kann die Übertragung des Erbbaurechts auch
verlangen, uenn das Grundstück für Zuecke benöt igt  v ird,
für welche die Enteignung zulässig väre.

$rr
Entsehädigungen

Bei Erlöschen des Erbbaurechts durch Zeitablauf oder bei
einem Heimfall  gemäß $ 10 erhäIt der Berechtigte eine Ent-
schädigung. Diese beträgL B0 ,06 des Verkehrsruertes der auf
den Gründätücken errichteten Gebäuden unä Anlaqen im Zeit-
punkt  des Ablaufs  bzv.  der  Über t ragung.

Der Verkehrsvert urird durch den Gutachterausschuß gemäß
$ f :g  f f  Bundesbaugesetz ermi t te l t .  Fa l ls  d iese Einr ichtung
nicht. mehr bestehen solIte, ohne daß ein Funktionsnachfol-
ger bestimmt ist, erfolgt die tJertermitt lung durch drei
Sachverständige, von denen der Eigentümer und der Berech-
t igte je einen ernennen, vährerd der drit te von beiden be-
stel l t  und mangels Einigung vom Präsidenten des Landge-
r ichts  Kassel  ernannt  u i rd .

Der  Grundstückseigentümer is t  berecht ig t ,  d ie  Entschädi -
gungssumme in 4 Jahresraten abzuzahlen.

Die erste Rate is t  fä l l ig  e in  Jahr  nach Festsetzung des
Verkehrsuer tes.

Auf l  d ie  Entschädigung uerden d ie Rechte,  mi t  ve l .chen das
Erbbaurecht. etrua belastet isL, nach der Höhe des Kapit.al-
betrages der Ablösesumme oder des tt lertes - jeueils mit
Nebenle is tungen -  angerechnet ,  ohne Rücksicht  darauf ,  ob

- 7 -
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der  Berecht ig te persön1ich haf te t  oder  n icht .  Auch etuaige
Forderungen des Eigentümers an den Berecht ig ten uerden an-
gerechnet ,  souie d ie den Berecht ig ten belastenden Beurkun-
dungs- und Grundbuchkosten und eine eturaige Grunderwerb-
r teJef

$rz
Ver fügungsbeschränkung

Der Berecht ig t ,e  bedar f  der  Zust immung des Eigentümers

a) zur Veräußerung des Erbbaurechts im ganzen oder in
Te i l en ,

b) zur Belastung des Erbbaurechts mit Grundpfandrechten
(Hypotheken,  Grundschulden,  Rentenschulden)  d ie  übef
die in $ l f  genannten Belastungen hinausgehen, souie
Reallasten, Dauervohn- oder Dauernutzungsrechten,

c) zu a1len baulichen Veränderungen und eturaigen ureiteren
Bauverken, soveit hierzu eine baupolizei l iche Genehmi-
gung er forder l ich is t .

IV .  E rbbauz ins

$rr
dingl iche Erbbauzins-Fest legung

AIs Erbbauzins zahlt der Berechtigte an den Eigentümer jähr-
l ich 0,02 DM für  e in  qm der  mi t  dem Erbbaurecht  be lasteten
Grundstücke, also Dt4 72r20 (in tr/orten: zveiundsiebzig 20/I0O
Deutsche Mark) .

Der  Z ins is t  in  ha lb jähr l iehen Raten nachträgl ich an den Ei -
gentümer zu zahlen,  ers tmal ig  am 2. I .L984.

Bis  zum Tage der  Eint ragung des f rbbaurechts im Grundbuch
uird der vereinbarte Erbbauzins als Pacht für das Erbbau-
grundstück geschuldet .

-B -



D e r E r b b a u z i n s i s t d i n g l i c h i m G r u n d b u c h z u s i c h e r n u n d z w a r
i r -  n "ng"  nach GrundpfaÄdrechter ] ,  fü r  d ie  von dem Berecht iq -

[ "n  
" r f , rvendenden 

baukos ten  b is  zur  Höhe von DM 200.000 ' - -

zuzüg l ich  b is  zu  20  96  jähr l i chen Z insen und Neben le is tungen '

E in  Nachr le is  Über  d ie  Verwendung der  Mi t te l  '  fÜr  d ie  d ie

Grundpfandrechte  e inget ragen uerden,  i s t  dem Grundbuchamt

gegenüber  n ich t  zu  fÜhren.

Zur  S icherung der  vor ranq igen Be le ihungsmögl ichke i ten  rv i rd

unten  in  $  2 i  d ie  E in t r " i ,ng  e ines  Ranqvorbeha l tes  be i  der

fü r  den E igentümer  e inzu [ ragenden Erbbauz insrea l las t  zugun-

s ten  der  Berecht ig ten  in  Höhe von DM 200.000, - -  beant rag t '

0 " "  R"ngvorbeha l i -kann von dem Berecht ig ten  nur  e inmal  aus-

genutz t  verden.

Auf  Ver langen des  E igentümers  is t  jedoch der  Rangvorbeha l t ,

fal Is er bis l0 Jahr!  nach Vorl iegän der Bauabnahmebescheini-

gung rueder ganz noch teihveise auigenutzt ist  '  zrJt  Löschunq

z u  b r i n g e n .

Gleichzeit ig sind zu diesem Zeitpunkt.zugunsten des Eigen-

tümers Löschungsvottett  rngen bei den im Erbbaugrundbuch

dann noch.eingätragenen där Erbbauzins-Real last vorgehen-

den Be las tungen e inzu t ragen.

-B -

S rzt
schu Idrecht l iche Erbbauzinsvere inbarung

Es verpf l ichtet  s ich für  d ie  Dauer  des Erbbaurechts der

Eigentüme" q"qtnüber dem jeveil igen Berechtigten und der

Beiecht ig te-gegenÜber dem jeruei l igem Eigentümer

a) in dem durch S 9 a ErbbauV0 gesetzten Rahmen einen neuen

Erbbauzins zu vereinbaren t

b)  das Erbbaurecht  in  Höhe des vere inbar ten neuen Erbbau-

z inses zu belasten.

Der  Erbbauzins so l l  jedoch fÜr  den Zei t raum von I0 Jahren

sei t  Ver t ragsschluß unveränderbar  se in '

Können s ich d i .e  Ver t ragste i le  n icht  Über  d ie  Höhe der  neuen

Erbbauzin="n 
" : .n i tun,  

6o ru i rd  der  neue Erbbauzins von dre i

Sachverständigen 6esl immt '  von denen der  EigentÜmer und der

Berecht ig te je  e inen benennen und der  dr i t te  von d iesen bei -

den und , i "ngäts Ein igung vom präs identen des Landger ichts  in

Kassel  beste l l t  ur i rd .  Die sachverständigen können d ie Best im-

mung  m i t  e in fache r  Mehrhe i t  t r e fFen '
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$r:
Zuangsvoll  streckungsunterure r Fung

tn/eqen des in  $ l f  vere inbar ten Erbbauzinses von Dl4 72,2O
jäf r r l ichtnterru i r f t  s ich der  Berecht . ig te der  sofor t igen

'  Zuangsvol l -s t reckunq in  se in Vermögen.

Im Fa} I  e iner  Erhöhung des Erbbauzinses gemäß $ 14 is t  der
Berecht ig te verpf l ichtet ,  s ich auf  Ver langen des jewei l igen
GrundstückseigentÜmers bezüglich des jerueil igen Erhöhungs-
betrages in  notar ie l ler  urkunde der  sofor t igen Zvangsvol l -
s t reckung in  se in Vermögen zu unteruerFen.

S t5a
gegenseit, ige Vorkaufsrechte

Der Eigentümer räumt dem jerueil igen Berechtigten für die Dauer
des Erbbaurechts das Vorkaufsrecht für aIIe VerkaufsfäIIe an
den mit dem ErbbaurechL belasteten GrundstÜeken ein.

Der Erbbauberechtigte räumt dem jeueil igen EigentÜmer das Vor-
kaufsrecht für al le Verkaufsfäl le an dem Erbbaurecht ein.

V .  Zusä t z l i che  schu ld rech t l i ehe  Ve re inba rung

Sre
Geuährleistung

Der Zustand der Erbbaugrundstücke ist dem Berechtigten be-
kannt. Der Eigentümer übernimmt keine Geuährleistung für
kataster l iche Größe,  Güte,  Lage und Beschaf fenhei t .

$lz
übergabe

Die Besi tzübergabe der  Grundstücke er foJ.gte am 0I .JuI i  I9Bt .

$ra
Kosten,  Steuern

Die Kosten d ieses Ver t rages und se iner  Durchführung souie
eine etuaige Grunderurerbssteuer  t rägt  der  Berecht ig te.

- 1 0 -
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$rg
Nachfo lgerk lause l

So,rueit  die Verpf l ichtungen aus diesem Vertrag nicht Kraft
f ,esetzes auf dbn RechtsÄachfolger des Berechl igten oder
des  E igentümers  übergehen,  verp f l i ch ten  s ich  be ide  ver -
t rag l i ch ,  ih rem e tva igen unmi t te lbaren  Rechtsnachfo lger
d ie  P f l i ch ten  gemäß d iesem Ver t rag  au fzuer . legen und d iesen
zu verpf l ichten, seinen Rechtsnachfolger die Pf l ichten ge-
mäß d ieser  Vere inbarung ebenfaL l -s  au fzuer legen.

Szo

Durch diesen Erbbaurechtsvertrag vird der zurischen den
Vert ragspar te ien abgeschlossene Nutzungsver t rag vom f l . f .
t9B2 über die auf dem Gelände der im Eigentum der Gemein-
de Reinhardshagen stehenden Mittelpunktsportanlage nicht
berühr t .

Der Berechtigte verpflichtet sich, sämtlichen Benutzern 
',.

der Tenni""ni.gu, alch Nichtmitgl iedern und Sommergästen, ' , .

den lugan9übe rd iem i tdemErbbau rech tbe1as te tenGrund -
s tÜckezudenande renTenn i sp IäLzenzugeuäh ren

Aueh bzgl. der auf den. Erbbaurechtsgrundstücker1 zu errich- :

tenden Umkleide- und Sanitärräume rnüß 
"i"hurgestel l t  

tuerden, i
daß diese von sämtl ichen Benutzern der Tennisanlaqe, auch l
den Spielern der nicht auf den Erbbaurechtsgrundstücken be-
legenän beiden P1ätze mitbenutzt verden. ,

V L  D i n g l i c h e  E i n i g u n g  u n d

G r u n d b u c h a n t r ä g e

Szr

Die Bete i l ig ten s ind s ich über  d ie  Entstehung des I rbbau-
rechts gemäß Abschnitt I I  mit dem sich aus Abschnitt I I I  er-
gebenden dinglichen Inhalt an den in $ I genannten Grund-
stücken e in ig .

-  1 r  -



l .  i n

a )

b )

-  t t  -

Sie  bevr i l l i gen  und beant ragen e inzu t ragen:

das  Grundbuch der  in  $  I  genannten  Grundstücke

das Erbbaurecht  an  ers te r  Rangste l le

das  Vorkaufs rech t  fü r  den je rue i l igen  Berecht ig ten
irn Nachranq

2.  in  das anzulegende Erbbaugrundbuch

a)  das Erbbaurecht

b)  e ine Real last  für  den Erbbauzins von jähr l ich
DM 72r2O zugunsten des Eigentümers und einen Rang-
vorbehal t  zur  e inmal igen Ausnutzung bei  d ieser  Re-
allast für den Berechtigten zur Eintragung von Grund-
p fand rech ten  b i s  zu r  Höhe  von  DM 200 .000 , - -  nebs t  b i s
zu 2O v.H.  Z insen und Nebenle is tungen jähr l ich.

c)  das Vorkaufsrecht  für  den jevei l igen Grundstückseigen-
tümer souie bei diesem Recht ebenfal ls einen Rangvorbe-
hal t  zur  e inmal igen Ausnutzung für  den Berecht ig ten zur
Eintragung von Grundpfandrechten bis zur Höhe von DM
200 .000 , - -  nebs t  b i s  20  v .H .  Z insen  und  Neben le i s tungen
jäh r I i ch .

Die Rechte so l len in  der  vorstehenden Reihenfo lge Rang
nacheinander haben.

Die Notarin hat das Grundbuch vor der Beurkundung einge-
sehen

V I I .  Sons t i ge r  Ve r t r ags inha l t

Szz
Belehrungen

Die Bete i l ig ten vurden von der  Notar in  darauf  h ingeviesen,
daß

a)  das Erbbaurecht  ers t  mi t  se iner  Eint ragung im Grundbuch
-  an erster  Rangste l le  -  ents teht ,

b)  d le  Eint ragung des Erbbaurechts ers t  er fo lgen kann,
venn d ie Unbedenkl ichkei tsbeschein igung des F inanzamts
in Bezug auf  d ie  Grunderverbsteuer  vor l iegt ,

c )  vo r  de r  E in t ragung  des  E rbbaurech ts  d ie  du rch  d iesen
Vertrag und seinen VoJ lzug entstehenden Kosten zu be-
re in igen s ind und daß für  d iese Kosten -  sov ie für  d ie
etuaige Grunderuerbsteuer - Gesamthaftung von Eigen-
tümer und Berecht ig tem besteht .
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Die Notarin uird beauftragt, die erforderl- ichen Genehmigungen
und Bescheinigungen für die Vertragsparteien einzuholen und
mit t^l irkung für jeden von ihnen forml-os in Empfang zu nehmen.

.- Die Erschienenen ermächtigten die NoLarin, die Anträge aus
dieser Urkunde auch nur einzeln zu sLelLen, sie nachträglich
einzuschränken oder zurückzunehmen sovie aIle sonstigen Er-
klärungen in ihrem Namen abzugeben, die zur Ausräumung grund-
buchamtl icher BeansLandungen in forme-Ller Hinsicht erforder-
l ich s ind.

Szl
lnl i  rksamkei ts k lause I

Die etuaige Unruirksamkeit einzelner Vereinbarungen hat auf
die t ' l i rksamkeit dieses Vertrages in seinen übrigen Teilen
keinen Einfluß.

SoIIte eine Vereinbarung als dinglich nicht uirksam sein,
so gi l t  sie als schuldrechtl ich getroffen.

s24

Die Betei l igten bevollmächtigen hiermit unter Befreiung von
den Beschränkungen des $ lBI BGB den

Rechtsanvalt Alfred Grüneklee,
Königsberger Str, 14rt5I2 Reinhardshagen,

hinsichtl ich des obigen Grundbesitzes und eingeLragener Rech-
te grundbuchliche und vertragliche Erklärungen aLler Art ab-
geben zu können, uenn dies zur Durchführung des Vertrages
notuendig oder zureckmäßig ist.

Unterbevol lmächt igung is t  gestat te t .

$25

Die Vertragsparteien verzichten ruechselseit ig unviderrufl ich
auf die Stel lung eigener Anträge beim Grundbuchamt und neh-
men jeveils den Verzicht der anderen Vertragspartei an.
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u/urde den Erschienenen vorgele-
und eigenhändig unterschrieben

r, .[ü

}-I Uar' r ftu'-

Vorstehende Abschrif t  st immt mit der Urschrif t
tutört l ich überein und ruird hiermit beglaubigt.

Reinhardshagen,  den 26.  September 19Bf

(i^'t{'^-ül'\
Notar in


